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«ZWISCHENRÄUME» - Selbstregulation und/als/durch 
hypnosystemische Kompetenzentfaltung im bio-psycho-sozialen 
Wechselwirkraum 
 
In diesem Workshop könnten sich die Begriffe «Selbstorganisation» bzw. 
«Selbstregulation lebender Systeme» uns Teilnehmenden direkt erschliessen, 
wenn wir uns mit experimenteller Neugier, kreativer Forscherlust und 
wertschätzendem verkörperten Interesse im ZWISCHEN-Raum begegnen 
würden. Für das Gelingen eines solchen Lern-Prozesses wäre es meiner 
Erfahrung nach sinnvoll und geradezu unersetzlich wichtig, einen klaren Fokus zu 
benennen, auf den wir uns in dem gemeinsamen Wechselwirkraum beziehen und 
einlassen. Dieser Fokus hätte ein WOFÜR, welches ich - mit Bezug zur 
Gesamtüberschrift dieser Tagung – wie folgt formulieren will: «Ideenfindung für 
mögliche würdevolle hypnosystemische Kompetenzentfaltung durch die Nutzung 
willkürlicher und unwillkürlicher selbstregulierender Kräfte im stationären und 
ambulanten setting». Dafür kann ich sowohl Erfahrungsimpulse aus der 
SysTelios-Klinik in Siedelsbrunn (Privatklinik für Psychosomatik und 
Psychotherapie, in der wir eine sich-selbst-organisierende Organisaton 
organisieren) einbringen als auch aus dem ambulanten Arbeiten mit Kindern, 
Jugendlichen mit sogenannten Lern- bzw. Teilleistungsstörungen. Genau diese 
haben mich gelehrt, das WIE des Lern-Prozesses ebenfalls in den Fokus zu 
nehmen und für den im Hier und Jetzt gelebten Zwischen-Raum gestaltend zu 
nutzen. Und genau das möchte ich in diesem Workshop mit Ihnen tun - unter 
dem würdevollen Motto: Der Unterschied zwischen Theorie und Praxis ist in der 
Praxis grösser als in der Theorie!.  
 


